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Betreff: 
 
Bekanntgabe der im Haushaltsjahr 2001 in den einzelnen Fachbereichen entstandenen 
überplanmäßigen Personalausgaben 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin nimmt die im Haushaltsjahr 2001 in einzelnen Fachbe-
reichen entstandenen überplanmäßigen Personalausgaben in Höhe von insgesamt 
637.825,75 DM zur Kenntnis. Die Mehrausgaben sind durch Einsparungen bei anderen 
Personalausgaben gedeckt. 
 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Im Haushalt der Stadt Sankt Augustin für das Haushaltsjahr 2001 waren Personalausga-
ben in Höhe von insgesamt 46.749.770,00 DM veranschlagt. Davon wurden bis zum Ende 
des Haushaltsjahres 46.043.916,00 DM verausgabt, so dass 705.854,00 DM eingespart 
werden konnten. 
 
Die Personalausgaben in den einzelnen Fachbereichen sind gegenseitig deckungsfähig; 
allerdings ist eine fachbereichsübergreifende gegenseitige Deckungsfähigkeit aller Perso-
nalausgaben nicht vorgesehen. Auch gelten die Personalausgaben nicht mehr kraft Ge-
setzes als gegenseitig deckungsfähig. Aus diesem Grund ist es bei einzelnen Haushalts-
stellen zu überplanmäßigen Ausgaben gekommen, obwohl die Personalausgaben für den 
gesamten städtischen Haushalt die o. a. Einsparung aufweisen. 
 
Die überplanmäßig bereitgestellten Personalausgaben ergeben sich aus der beigefügten 
Anlage. Soweit im Fachbereich andere Personalausgaben teilweise zur Deckung heran-
gezogen werden konnten oder soweit zweckgebundene Einnahmen zur Verfügung stan-
den, ergibt sich dies aus den Zahlen in der Spalte „§§ 17 oder 18 GemHVO“. 
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Die überplanmäßig bereitgestellten Personalausgaben werden dem Rat der Stadt Sankt 
Augustin zur Kenntnis gebracht. Die Deckung dieser Mehrausgaben ist durch Einsparun-
gen bei anderen Personalausgaben insgesamt sichergestellt. 
 
In Vertretung 
 

 

 
Hans-Ulrich Lehmacher 

Stadtkämmerer 

 
 
 
Die Maßnahme 
 hat finanzielle Auswirkungen 
 x hat keine finanziellen Auswirkungen 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf  DM. 
 Sie stehen im   Verw. Haushalt  Vermög. Haushalt unter der Haushaltsstelle  
 zur Verfügung. 
 Der Haushaltsansatz reicht nicht aus. Die Bewilligung über- oder außerplanmäßiger 

Ausgaben ist erforderlich. 
 Für die Finanzierung wurden bereits veranschlagt  DM, insgesamt sind  DM bereitzu-

stellen. Davon im laufenden Haushaltsjahr  DM. 
 
 


